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Editorial

Mit der vorliegenden Nummer sind wir unserem Planziel, das Erscheinungsbild
der Schweizerischen Zeitschrift für Soziologie neu zu gestalten, ein gutes Stück
näher gekommen. In enger Kooperation zwischen dem Graphiker Markus Traber

(Typographisches Atelier, St. Gallen), dem Seismo Verlag und der Redaktion
erhielten zum einen die aus den späten 1980er Jahren stammenden Umschlag-
seiten einen zeitgemässen brush up. Zum zweiten versuchten wir, den bislang
etwas chaotisch anmutenden technischen Teil der Zeitschrift (Inhaltsverzeichnisse,

Zusammenfassungen, Hinweise zur Manuskriptgestaltung etc.) übersichtlicher

zu gliedern und drittens war es uns ein Anliegen, den Textteil (Artikel,
Rezensionen) moderat zu revidieren.

Beim Umschlag verzichteten wir auf das Hochglanz-Design und bemühten

uns um ein modernes und zugleich funktionales Erscheinungsbild, ohne uns

jedoch von der Dreisprachigkeit der Zeitschrift zu verabschieden. Inspirieren
Hessen wir uns dabei etwa vom niederländischen Journal "Bevolking en Gezin"
oder von der "International Labour Review", die von der ILO herausgegeben
wird.

Neu wird das vollständige Inhaltsverzeichnis in englischer Sprache auf der
Titelseite erscheinen. Die Zielsetzungen der Zeitschrift sollen prominenter zu

Tage treten und werden auf die Rückseite platziert. Inskünftig findet man auf
dem Rücken der Nummern auch die Angabe des Erscheinungsjahres. Auf den

Innenseiten des Deckblattes werden das Impressum (vorne) sowie die Hinweise

zur Manuskriptgestaltung (nur noch in englischer Sprache) abgedruckt.
Auf den ersten Seiten erscheinen die englischsprachigen Summaries. Wir

waren bestrebt, diese benutzerfreundlicher zu gestalten, indem neu auch die
Seitenreferenzen erwähnt werden. Weiter werden auch die Verfasserinnen von Beiträgen

deutlicher hervorgehoben. Die deutsch- und französischsprachigen
Zusammenfassungen werden an den Schluss der Zeitschrift verschoben.

Für den Textteil werden neue Schriftarten verwendet (Garamond sowie

Frutiger für die Titelei und die Tabellen) mit dem Ziel, den zur Verfügung
stehenden Platz haushälterischer zu nutzen, ohne jedoch die Seiten optisch zu
überfrachten.

In einem weiteren Schritt planen wir eine Detailbereinigung des Textteils.
So gilt es etwa die Zitierweise den heutigen Gebräuchen anzupassen oder die

Formen für Abbildungen und Tabellen zu vereinheitlichen.

Beat Fux
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